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A u g e n b l i c k

� Lichtblicke
Liebe Leserinnen und Leser!

LICHTBLICKE soll das Leitwort für
meinen Augenblick in diesem
<Blickkontakt= werden. Die
Sommerzeit ist vorbei, die Tage
werden deutlich kürzer. Vielen tut es
nicht gut, dass das wohltuende Licht
für Leib und Seele auf wenige Stunden
begrenzt ist. An manchen Tagen dringt
es nicht einmal durch das Wintergrau
hindurch. Mir macht das sehr zu
schaffen und schon jetzt im November
sehne ich mich danach, dass die Tage
wieder länger werden. Aber das dauert
noch. Geduld ist angesagt. Da muss
ich, da müssen wir alle durch.
Gut tun uns da die LICHTBLICKE, die
uns durch diese Wintermonate
begleiten. Manche sind fest eingeplant
wie die Advents- oder Weihnachtszeit,
das Fest zum Jahreswechsel mit ihren
vielen Lichtern.
Wir freuen uns am Adventskranz und
besonders auf den Weihnachtsbaum.
Manche/r kann es nicht erwarten und
so steht in manchen Häusern schon
Anfang Dezember der geschmückte
Weihnachtsbaum und schenkt uns
warmes Licht gegen die Dunkelheit.
Warmes Licht auch gegen das, was
uns Angst macht und sorgt. Sowohl im
Privaten, in unserem unmittelbaren
Umfeld als auch in der Welt: manches
in unserer Nähe, anderes dagegen

weiter weg, darum aber nicht weniger
bedrohlich.
In den letzten Monaten hat uns der
Wahlkampf in den USA beschäftigt, die
zunehmende Polarisierung, die verbale
Brutalität und Gewalt. Wir fürchten
uns vor den Folgen für uns nach
diesen Wahlen und dem Ergebnis.
Nun gibt es bei uns vorgezogene
Neuwahlen am 23. Februar 2025. Wird
es danach eine Regierung geben, die
sich nicht im Kleinklein-Streit aufreibt
und damit die Extremen an den
Rändern stärkt?
Wird die Ukraine ein weiteres Jahr
diesen ungleichen Krieg aushalten?
Wie lange werden die jetzigen
Verbündeten zu ihr stehen?
Wie wird es im Nahen Osten? Schafft
es jemand, dem Rad in die Speichen
zu greifen und die Spirale der Gewalt
zu stoppen? Kann es eine Lösung
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geben, die die Regierenden in Gaza, in
Israel, im Libanon und anderen
benachbarten Ländern akzeptieren?
Da braucht es doch LICHTBLICKE!
Lichtblicke, damit wir nicht
verzweifeln, Lichtblicke, die uns
ermutigen und uns Hoffnung machen.
Für mich ist ein Lichtblick unsere
Gemeinde und all das, was hier
geschieht. So viele helfen mit,
engagieren sich, unterstützen, bringen
Ideen ein.
Ein echter LICHTBLICK im wahrsten
Sinne des Wortes soll das Kreuz an der
Außenfassade vom Gemeindezentrum
werden. Es ist das alte Kreuz, das ab
1933 in der Martin-Luther-Kirche über
dem Altar hing. Nach der Umge-
staltung der Kirche Anfang der 60er
Jahre fand es einen Platz im
Gemeindesaal des Bodelschwingh-
Haus. Nun brauchte es wieder einen
neuen Ort. Wie schön, dass Herr Rade
die Idee hatte, es als Erkennungs-
zeichen für unser Gemeindezentrum
draußen anzubringen. Gesagt und fast
getan. Es waren einige Arbeitsschritte
nötig: Das Kreuz musste bearbeitet
werden, damit es draußen aufgehängt
werden kann. Es soll beleuchtet
werden. Ein Schritt nach dem
anderen. Nun wird es bald hängen und
Tag und Nacht weithin sichtbar sein.
Herzlichen DANK allen, die mitgewirkt
haben, dass das alte Kreuz diesen
neuen Platz bekommen hat: Die Firma
Tanja Senftleben, die das Kreuz so
präpariert hat, dass es nun außen

angebracht werden kann. Petra und
Sven Leutnant, die sich das Konzept
der Beleuchtung ausgedacht und
umgesetzt haben. Die Firma Josef
Gockel, die das Kreuz an der Fassade
anbringen wird und schließlich Ute
Tschense, die sich immer wieder
gekümmert und das Vorhaben
vorangebracht hat.

Ein weiterer LICHT-
BLICK: Die Beleuch-
tung rund ums Ge-
meindezentrum
funktioniert wieder.
Im Sommer ist das
nicht so aufgefallen,
nun aber bei der
frühen Dunkelheit

war es unbedingt nötig, die defekten
Leuchtmittel auszutauschen. Die
ausreichende Beleuchtung auf dem
Parkplatz mag zwar kein großes
„Highlight< sein, aber ich möchte
nicht, dass jemand Angst hat zu
kommen, weil es so dunkel ist und
sich nicht sicher fühlt.
Es hat so viele LICHT-
BLICK-AKTIONEN in den letzten
Wochen gegeben. Ich will ein paar
aufzählen:
Da gab es das Chor-Projekt der
WAGE-Region. Was für ein
LICHTBLICK! Am 1. und 2. November
kamen rund vierzig singbegeisterte
Menschen aus den drei Gemeinden mit
und ohne Chorerfahrung im
Gemeindehaus in Anröchte
zusammen, um miteinander intensiv
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zu proben. Es war anstrengend, aber
wunderbar. Eine tolle Erfahrung!

Viele haben die gute Gemeinschaft
gelobt, die beim Singen entstanden
ist. Ein großes Dankeschön an all die,
die es organisiert und auf die Beine
gestellt haben. Der Abschlussgottes-
dienst am Sonntag war sehr
berührend. So manche Träne ist
geflossen. Viele wünschen sich, dass
dieses Projekt wiederholt wird.
Am 14. November trafen sich die drei
Presbyterien der WAGE-Region zu
einer gemeinsamen Sitzung. Es soll ja
weitergehen, wenn in den nächsten
Jahren von den derzeit sechs vier
Pfarrstellen wegfallen werden. Dafür
müssen gewachsene, vertraute
Strukturen verändert werden. Ein
mühsamer Prozess und Weg. Kein
Wunder, dass das auch Sorgen bereitet
und Unsicherheiten entstehen. Groß
ist das Bedürfnis nach Sicherheit in
unsicheren Zeiten. Was gibt Halt und
Orientierung? Lösungen wachsen nicht
auf Bäumen und fallen nicht vom
Himmel. Sie müssen hart erarbeitet
werden. Das geht nur, wenn die drei
Presbyterien dies tatsächlich als

gemeinsame Aufgabe erkennen und in
Angriff nehmen. Natürlich brennt es
den Gesekern besonders, denn
definitiv wird meine Pfarrstelle in zwei
Jahren nicht wieder besetzt und
dauerhaft gestrichen werden. Dann
wird es keinen Pfarrer / keine Pfarrerin
geben, die allein für Geseke zuständig
ist. Nun könnten die anderen
Gemeinden sagen: <Da müssen die
Geseker halt sehen, wie sie klar
kommen.= Doch auch in den beiden
anderen Gemeinden werden nach und
nach Stellen wegfallen. Wir sitzen alle
im gleichen Boot. Nur gemeinsam
schaffen wir es, Stabilität für die
Zukunft zu erreichen.
Es ist nicht an eine Fusion gedacht.
Jede Gemeinde soll ihr eigenes Profil
behalten. Doch die Aufgaben müssen
neu verteilt, aber auch gebündelt
werden, damit die verbleibenden
Ressourcen sinnvoll eingesetzt werden
können. Es ist für mich ein
LICHTBLICK, dass angesichts dieser
düsteren Aussicht in den letzten
Jahren mehr und mehr das
Bewusstsein dafür gewachsen ist, dass
wir es nur gemeinsam packen können.
Das macht mich zuversichtlich!
Ein weiterer LICHTBLICK: Im
Gottesdienst am Reformationstag
haben wir Frank Alsdorf für 50 Jahre
Posaunenchor geehrt!
Mit elf Jahren hat ihn Pfarrer Trelle in
den noch jungen Posaunenchor
hineingeholt, weil er mit einem Freund
im Kindergottesdienst gestört hat. Aus
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diesem Anfang haben sich fünf
Jahrzehnte Treue zum Posaunenchor
entwickelt. Und das in einer Zeit, die
immer schnelllebiger wurde, in der
immer weniger Menschen bereit sind,
sich langfristig und kontinuierlich zu
binden.

Frank Alsdorf hat in den 50 Jahren
Mitgliedschaft Höhen und Tiefen des
Posaunenchores Geseke erlebt und
kann zusammen mit Walter Worrack,
unserem Gründungsmitglied, viel aus
der Geschichte erzählen.
So viele hat er gar nicht kommen und
gehen gesehen, denn der Posaunen-
chor Geseke zeichnet sich bei seinen
Mitgliedern durch lange Mitgliedschaft
aus. Zählt man alle zusammen,
kommen alle aktiven Bläserinnen und
Bläser auf zusammen 546 Jahre
Mitgliedschaft! Wie der Posaunenchor
das schafft, die Bläserinnen und Bläser
so lange zu binden: Es wird nicht nur
wöchentlich geprobt! Es gibt Besuche
bei anderen Chören und Teilnahme an
Kirchen- und Bläsertagen. Es wird viel
miteinander gefeiert! Über die Jahre
ist ein starker Zusammenhalt
gewachsen, der auch aus schwersten

Erschütterungen gestärkt hervor-
gegangen ist.
Noch ein LICHTBLICK: Seit zwei
Jahren sind wir im renovierten
Gemeindezentrum, dem ehemaligen
Bodelschwingh-Haus.
Unsere Emmauskirche ist für viele
inzwischen ein selbstverständlicher,
guter Ort geworden. Die Gottes-
dienstbesucherzahlen sind gestiegen.
Das Haus ist voller Leben: Da lernen
Geflüchtete Deutsch und integrieren
sich. Da bereiten sich Frauen auf die
Geburt ihrer Kinder vor. Familien
werden betreut. Es wird getanzt. Es
gibt Klavierunterricht. Unsere drei
Chöre haben ihre festen Zeiten.
Ebenso die Gruppen: Frauenhilfe,
Brücke, Knallfrösche, Männerkreis,
Offener Kaffeetreff, das Presbyterium.
Wir bieten Menschen Schutz in
unserem Gemeindezentrum. Sie
können sich dort für ein paar Wochen
in Sicherheit fühlen nach Monaten und
Jahren voller Ängste. Die Konfis
kommen ins Haus, Menschen aller
Konfessionen. Unser Haus ist
inzwischen beliebt für ökumenische
Veranstaltungen. Unsere Gastfreund-
schaft wird geschätzt. Die Küche ist
ein guter Ort geworden … nicht nur
wegen des Kaffeevollautomaten. Das
verschafft mir immer wieder
Glücksmomente.
Ich will noch von einem BESONDEREN
LICHTBLICK berichten! Für Samstag,
den 9. November, hatte das
Kirchenasyl-Team eingeladen: alle, die
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seit 2017 Kirchenasyl bei uns
bekommen haben. Das sind bis jetzt
48 Menschen.

An die 30 sind unserer Einladung
gefolgt und wir haben einen sehr
berührenden intensiven Nachmittag
miteinander erlebt. Einige haben Essen
mitgebracht, andere haben vormittags
vor Ort leckere Speisen vorbereitet.
Wieder gab es eine große Tafel mit
wunderbaren arabischen Gerichten.

Unsere ehemaligen Gäste erzählten
uns, wie es ihnen jetzt geht, wo sie
leben und arbeiten. Eine besondere
Freude für sie und für uns war, dass
auch Zeinab El Zein aus Soest
gekommen ist. Sie ist bei der

Flüchtlingsberatung der Diakonie in
Soest DER Anlaufpunkt für Flüchtlinge,
die Hilfe und Unterstützung brauchen.
Weit über NRWs Grenzen hinaus
melden sich Flüchtlinge bei ihr.
Den ganzen Nachmittag über spürten
wir die Dankbarkeit <unserer Jungs=.
Ihnen ist durchaus bewusst, dass das
Kirchenasyl in Geseke ihrem Leben
eine Wende gegeben hat und sie eine
Perspektive bekommen haben. Sie
sind nach dem Kirchenasyl durch-
gestartet. Viele arbeiten und/ oder
besuchen Sprachkurse. Es ist ihr
dringendster Wunsch, in Deutschland
auf eigenen Beinen zu stehen, nicht
(mehr) abhängig zu sein von
Sozialleistungen und Behörden.
Es war für uns beglückend, ihre
offenen Gesichter zu sehen. Wir haben
sie alle noch vor Augen, wie sie zu uns
kamen: erschöpft, gestresst, unsicher.
Das ist jedes Mal eine wunderbare
Verwandlung, wenn der Blick sich
verändert, wir sie lachen hören.
Ich könnte den ganzen Gemeindebrief
mit LICHTBLICKEN füllen. Da gibt es
so viel Gutes rund um unser
Gemeindezentrum und in unserer
Gemeinde. Wie dankbar dürfen wir
dafür sein!
Allen wünsche ich natürlich auch die
ganz persönlichen LICHTBLICKE! Und
das nicht nur zu Weihnachten!

I h r e �
K r i s t i n a Z i e m s s e n
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G e m e i n d e b l i c k

„Der Andere Advent< - Ökumenische Morgenimpulse
1. – 24. Dezember 2024

Stadtkirche St. Petri jeden Morgen um 9 Uhr

Sehnen – Hoffen – Staunen.
So lautet das Thema des diesjährigen
Kalenders Der Andere Advent, der nun
zum 30. Mal erscheint. An jedem Tag
der Adventszeit bietet er Nachdenk-
liches, Augenzwinkerndes und Über-
raschendes.
Täglich laden ungewöhnliche Texte
und Fotos zum Innehalten,
Hinterfragen und Weiterdenken ein.
© Andere Zeiten e.V.

Die Autorenmischung reicht von Roger Willemsen, Mariana Leky, Dietrich Bonhoeffer
und Jean-Paul Sartre bis hin zu bislang unentdeckten Verfasserinnen. Geschichten
über kleine Begegnungen im Alltag und kurze Momente, die die Augen dafür öffnen,
dass es mehr gibt als unsere üblichen Wege, machen die Welt heller. Vertieft werden
die Impulse durch Bilder von ausgewählten Fotografen.

Wir laden Sie auch in diesem Jahr ein, die Adventszeit anders zu gestalten. Wir wollen
sie als eine Zeit der Vorbereitung und inneren Stärkung wahrnehmen und uns nicht
von der Hektik der Zeit anstecken lassen.

Erinnern wir uns noch daran, dass die Adventszeit ursprünglich eine Fastenzeit für
Leib und Seele ist? Es ist gut, in diese Zeit hinein einen besonderen Akzent zu setzen.
Neue Perspektiven aufzeigen. Zum Lachen bringen. Und zum Nachdenken.

Beginnen Sie mit uns in dieser geprägten Zeit den Tag mit dem Ökumenischen
Morgenimpuls. Die Stadtkirche St. Petri ist offen für Ihren Tagesbeginn. Im Turmraum
brennen Kerzen, das Kalenderblatt des Tages ist aufgeschlagen, Sie können am
Kerzentisch eine Kerze entzünden. Um 9 Uhr gibt es den ökumenischen
Morgenimpuls. Hier wird das Kalenderblatt gelesen, ein Text, ein Lied, ein Gedanke
dazugestellt. Vor und nach dem Impuls haben Sie Zeit für einen Moment der Stille.

Herzliche Einladung zum „Anderen Advent<! Astrid und Wilfried Tilles
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Taufen - Herzlich willkommen in unserer Gemeinde:
04.08.2024
25.08.2024
25.08.2024
25.08.2024
01.09.2024
01.09.2024
01.09.2024
08.09.2024
14.09.2024
22.09.2024
22.09.2024
22.09.2024

Bestattungen - Wir trauern um folgende Gemeindeglieder:

s. Druckausgabe

Trauungen
★

★
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T e r m i n e

D E Z E M B E R

Mo 02.12. 17.30 Uhr Knallfrösche: Kegeln bei Uli

18.00 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 03.12. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 04.12. 15.00 Uhr Frauenhilfe: Apfel, Nuss und Mandelkern

Fr 06.12. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Sa 07.12. 14.00 Uhr Konfi-Tag

Mo 09.12. 17.30 Uhr Knallfrösche: Weihnachtsbasteln

18.00 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 10.12. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 11.12. 12.00 Uhr Männerkreis: Grünkohlessen

19.00 Uhr Die Brücke: Adventsfeier

Do 12.12. 20.00 Uhr Taizé-Gebet

Fr 13.12. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Mo 16.12. 17.30 Uhr Knallfrösche: Kegeln bei Uli
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18.00 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 17.12. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Do 19.12. 15.00 Uhr Offener Kaffee-Treff

Fr 20.12. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Mo 23.12. 18.00 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

J A N U A R

Mo 06.01. 17.30 Uhr Knallfrösche: Wir begrüßen das Jahr 2025

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 07.01. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 08.01. 15.00 Uhr Frauenhilfe: Rückblick und Ausblick

19.00 Uhr Die Brücke: Bratapfel-Essen

Fr 10.01. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

So 12.01. 15.00 Uhr Glockendisco

Mo 13.01. 17.30 Uhr Knallfrösche: Kegeln bei Uli
10
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18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 14.01. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 15.01. 18.00 Uhr Männerkreis: Treffen im Gemeindezentrum

Fr 17.01. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Mo 20.01. 17.30 Uhr Knallfrösche: Überraschungsabend

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 21.01. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Fr 24.01. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Sa 25.01. 14.00 Uhr Konfi-Tag in Anröchte

Mo 27.01. 17.30 Uhr Knallfrösche: Kegeln bei Uli

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 28.01. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Do 30.01. 15.00 Uhr Offener Kaffee-Treff

Fr 31.01. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.00 Uhr Dankeschön-Abend Kirchenasyl

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe
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19.30 Uhr Gospelchor: Probe

F E B R U A R
G

Mo 03.02. 17.30 Uhr Knallfrösche: Bingoabend

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 04.02. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 05.02. 15.00 Uhr Die Brücke & Frauenhilfe & Offener
Kaffee-Treff: <Herz und mehr=
mit Dieter Tuschen

Do 06.02. 09.00 Uhr Ökumenisches Bibelfrühstück

Fr 07.02. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Mo 10.02. 17.30 Uhr Knallfrösche: Kegeln bei Uli

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 11.02. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 12.02. 19.00 Uhr Die Brücke

Fr 14.02. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe
12
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Sa 15.02. 14.00 Uhr Konfi-Tag in Anröchte

Mo 17.02. 17.30 Uhr Knallfrösche

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 18.02. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Mi 19.02. 18.00 Uhr Männerkreis: Treffen im Gemeindezentrum

Do 20.02. 16.00 Uhr Besuchskreis

Fr 21.02. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

Mo 24.02. 17.30 Uhr Knallfrösche: Kegeln bei Uli

18.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

19.30 Uhr Posaunenchor: Probe

Di 25.02. 16.00 Uhr Konfi-Zeit

19.00 Uhr Jugendpopchor: Probe

Do 27.02 15.00 Uhr Offener Kaffee-Treff

Fr 28.02. 17.30 Uhr Posaunenchor: Jungbläserprobe

18.30 Uhr Posaunenchor: Probe

19.30 Uhr Gospelchor: Probe

IMPRESSUM
Herausgeber Evangelische Kirchengemeinde Geseke Auf den
Strickern 43 59590 Geseke

Redaktion St. Lappe, M. Schlottmann, K. Greuel, U. Jürgens, P.
Schütte, Pfrin. K.Ziemssen
Kontoverbindung Gemeinde Sparkasse Geseke IBAN:DE56
4165 1965 0000 0079 48

blickkontakt .... erscheint alle drei Monate, die aktuelle Ausgabe in
einer Auflage von 300 Exemplaren. Die Aus- lage erfolgt in: G e s
e k e: Gemeindezentrum, Familien- zentrum Senfkorn,
Dr.-Adenauer-Schule, Alfred-Delp- Schule, Seniorenheime, Edeka
Buschkühle, Edeka Paul, Volksbank Geseke, Eine-Welt-Laden,
Bäckerei Grundmann (Marktplatz), S t ö r m e d e: Volksbank,
Bäckerei im Carekauf

Der Gemeindebrief kann auch zugesandt werden. Anfragen
bitte an das Gemeindebüro. Online-Version im Internet unter
www.evangelisch-in-geseke.de >> Gemeinde >>
Gemeindebrief

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre
Person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden,
dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen.
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse
mit: info@evangelisch-in-geseke.de
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine
Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt.
Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders
überlegen und den Widerspruch wieder zurückziehen.
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DEZEMBER | Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht
kommt, und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! Jes 60,1(L)

01. Dezember

10 Uhr

1. Advent

Pfarrerin Ziemssen
Posaunenchor

Hilfe
für Schwangere in

Notlagen

08. Dezember

10 Uhr

2. Advent

Pfarrerin Ziemssen

Arbeit mit Aus-
ländern u. Flücht-
lingen in Westfalen

15. Dezember
10 Uhr

3. Advent

Peter Schütte
Kirchliche

Umweltarbeit

22. Dezember

10 Uhr

4. Advent

Pfarrerin Basse
Hospiz Soest

24. Dezember

16 Uhr
18 Uhr
22 Uhr

Weihnachten

Familiengottesdienst
Christmette
Musikalische Christnacht

Brot für die Welt

25. Dezember

10 Uhr

Weihnachten

Prädikant Leutnant

Beratungsarbeit mit
jungen Frauen und

Familien in Not

26. Dezember

9.30 Uhr
11 Uhr

2. Weihnachtstag

Gemeindehaus Bad Westernkotten
Auferstehungskirche Anröchte
Pfarrer Fröhlich

Projekte für
Menschen mit
Behinderung

29. Dezember

9.30 Uhr

1. Sonntag nach Weihnachten

Christuskirche Erwitte
Pfarrer Jäger

Dienst an
wohnungslosen

Menschen

31. Dezember

17 Uhr

Altjahrsabend

Pfarrerin Ziemssen
Klaus Irmscher Sektempfang

Sommerland
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çç JANUAR | Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut
denen Gutes, die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen;
betet für die, die euch beschimpfen! Lk 6,27-28 (E)

01. Januar
11 Uhr

Neujahr

Marienkirche Lippstadt
Ökumene und

Auslandsarbeit der EKD

05. Januar

10 Uhr
2. So. nach Weihnachten

Peter Schütte

Dienst an
wohnungslosen

Menschen

12. Januar

10 Uhr

1. So. nach Epiphanias

Prädikantin Herting
Besondere

missionarische Projekte

19. Januar

10 Uhr

2. So. nach Epiphanias

Pfarrerin Basse
Gefangenenseelsorge

Werl

PUNKT 5 Jugendgottesdienst

17 Uhr Jugendkirche in Lippstadt

Sa., 25. Januar

18 Uhr

3. So. nach Epiphanias

Prädikant Leutnant
Besondere seelsorgliche

Dienste

FEBRUAR | Du tust mir kund den Weg zum Leben. Ps 16,11 (L)

02. Februar

10 Uhr

Letzter So. nach Epiphanias

Pfarrerin Ziemssen
von Cansteinsche

Bibelanstalt in
Westfalen

09. Februar

10 Uhr
4. So. vor der Passionszeit

Peter Schütte

Deutscher
Evangelischer

Kirchentag

16. Februar

10 Uhr

Septuagesimae

Pfarrerin Basse
Weltmission

Sa., 22. Februar

18 Uhr

Sexagesimae

Pfarrerin Ziemssen
Jugendpopchor

23. Februar PUNKT 5
Jugendgottesdienst 17 Uhr Jugendkirche in Lippstadt
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J u g e n d k i r c h e

Nächstes Jahr bietet die
Jugendkirche eine mehrtägige
Fahrt zum Kirchentag nach

Hannover an!
- Infos folgen -

Am 15.12.2024 findet in der
Marienkirche Lippstadt um
18:00 Uhr die jährliche
- Night Of Light -
der Jugendkirche statt.
Mit dabei sind die Band Intransit,
der Jugendchor Vocal Fusion und
das Technik-Team, das wieder für
beeindruckende Lichtshows
sorgen wird!

Evangelische Jugendkirche Lippstadt/Hellweg

Rixbecker Str. 107 - 59557 Lippstadt
info@jugendkirche-lippstadt.de

instagram: jk_lippstadt
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F a m i l i e n z e n t r u m S e n f k o r n

Geburtsvorbereitung | Do. 18 - 20 Uhr
05./12./19.12. +27.02.
Sandra Luig - 0160-99100090

| Mo. 18 - 20 Uhr
06./13./20./27.01. + 03./10./17.02.
Ch. Gerken-Finke - 0172-2768021

Rückbildungsgymnastik | Di. 9 - 10.15
07./14./21./28.01. + 04./11./18./25.02.
Sandra Luig - 0160-99100090

03./10./17.12. + 04.03.
Ch. Gerken-Finke - 0172-2768021

Sprechstunde Erziehungsberatung
|Di. 14.30 Uhr

17. Dezember 24 11. Januar + 18. Februar 25
Bitte Termin vorher im Familienzentrum vereinbaren

Wir machen Ferien
23. Dezember - 30. Dezember 2024

Senfkorngottesdienst | Fr. 10.45 Uhr
24. Januar + 28. Februar

Familiengottesdienst Hl. Abend
Emmauskirche | Di 16.00 Uhr

Kochen mit Frau Heilkenbrinker
| 18.30 - 21.30 Uhr

11.12. Köstliche Weihnachtsbäckerei
Anmeldung über die VHS

Familiensport - Geseke in Bewegung
| So. 10 -12.00 Uhr

01.12.24 + 19.01./23.02.2025
Geseker Familienzentren und
Tischtennisabteilung des TV Geseke
Turnhalle <Alte Sargfabrik=,
Wilhelm-Lorenz.-Str. 15, Geseke
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F a m i l i e n z e n t r u m S e n f k o r n

Sankt Martin - Lichterumzug
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G e m e i n d e b l i c k

O f f � � � � K � f f � � - T � � f f

19. DEZEMBER

30. JANUAR

27. FEBRUAR

15 - 17 Uhr im Gemeindezentrum Herzliche Einladung!
Elsmarie Braun - Katja Greuel - Ingrid Metz - Gerlinde König-Schulte - Heidi Ramm - Lucia Rusch - Astrid Tilles

Sonntag, 15. Dezember
17 Uhr

Gemeindezentrum Geseke

Neuigkeiten aus der Gemeinde
erfahren Sie in dieser Whats-App-
Gruppe
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B l i c k i n d i e R e g i o n W A G E

Aus dem WAGE-Ausschuss

Wer sind denn eigentlich diese Menschen im WAGE-Ausschuss?
Ein paar von ihnen stellen sich hier vor:

20



D u r c h b l i c k

Knallfrösche - Programm
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G e m e i n d e b l i c k

Frauenhilfe Geseke
Am 6. November haben wir in der
Frauenhilfe dem eindrucksvollen
Vortrag über die
Notfallseelsorge gelauscht.
Kristina Ziemssen und
Stefanie Lappe informierten
über die Organisation der
Notfallseelsorge im Kreis
Soest und erzählten von
ihrer Motivation zur
Mitarbeit. Auch die
seelischen Belastungen eines
Einsatzes kamen zur Sprache. Dankbar und bewegt gingen wir
auseinander.

Unser Programm - Dezember - Januar - Februar

Tag Thema / Referent*in Hinweise

4. Dezember 2024

15-17 Uhr

Apfel, Nuss und Mandelkern
Wilfried Tilles

Es gibt Kostproben, bitte
keinen Kuchen
mitbringen.

8. Januar 2025

15-17 Uhr

Austausch über das
vergangene Jahr und Ausblick
auf 2025
Ulla Jürgens

5. Februar 2025

15-17 Uhr

“Herz und mehr“
Dieter Tuschen berichtet über
seine Hilfsprojekte

Zu dieser Veranstaltung
sind Gäste herzlich
willkommen, sowohl
Frauen als auch Männer.
Anmeldungen bitte bei
U. Jürgens 02942 2368
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D u r c h b l i c k

Bibelfrühstück „Der Maler als Interpret der Bibel“
Donnerstag, 6. Februar 2025, 9.00 – 11.15 Uhr

Evangelisches Gemeindezentrum, Auf den Strickern 43

Nachdem wir beim letzten Mal mit Tintoretto einen
Maler des 16. Jahrhunderts vorgestellt haben, wenden
wir uns diesmal beim Bibelfrühstück „Der Maler als
Interpret der Bibel< einem Maler der Neuzeit zu.

Wir genießen zunächst das gemeinsame Frühstück.
Danach stellen wir sein Leben und Werk vor und
erkunden seine Art der künstlerischen Darstellung.
Zum Schluss betrachten wir eines seiner biblischen
Bilder genauer und kommen darüber ins Gespräch.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer tragen ihre
Ideen zusammen und wir staunen jedes Mal über die
Vielfältigkeit der Beiträge. Sie ergänzen das
bisherige, vertraute Bibelverständnis, bereichern unsere Gedanken und
wirken in den Alltag hinein.

Zum Bibelfrühstück laden wir herzlich ein. Wir beginnen um 9 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum mit dem Frühstück, zu dem bitte jede und
jeder etwas mitbringt. Wir sorgen für Kaffee, Tee und Brötchen.

Bitte melden Sie sich bis zum 4. Februar im Gemeindebüro bei Frau
Schlottmann an (Tel. 02942 - 3102).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Astrid und Wilfried Tilles
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G e m e i n d e b l i c k

P f a r r d i e n s t
Kristina Ziemssen 02942-5747954
kristina.ziemssen@evangelisch-in-geseke.de

Sven Fröhlich 02947–3966
sven.froehlich@evangelisch-in-geseke.de

Für die Region WAGE
Rebecca Basse 02942-9875130
rebecca.basse@ekvw.de

P r e s b y t e r i u m
Elsmarie Braun 01573-2620647
elsmarie.braun@evangelisch-in-geseke.de

Ulla Jürgens 0170-5137756
ursula.juergens@evangelisch-in-geseke.de

Jennifer Keuchel 0151-59496830
jennifer.keuchel@evangelisch-in-geseke.de

Stefanie Lappe 0170-1873397
stefanie.lappe@evangelisch-in-geseke.de

Karin Röhr 0160-92264700
karin.roehr@evangelisch-in-geseke.de

Dr. Stefan Schinzer 01525-6485025
stefan.schinzer@evangelisch-in-geseke.de

Peter Schütte 02942-4075
peter.schuette@evangelisch-in-geseke.de

K i r c h e n m u s i k
Meinolf Herting 02951-932805
Organist

Werner Naundorf 02942-78283
Leiter Posaunenchor

Paulina Wendland
Leiterin Jugendpopchor
paulina.wendland@jugendkirche-lippstadt.de

Frederik Marx 0160-3080397
Leiter Gospelchor

G e m e i n d e b ü r o
Melanie Schlottmann 02942-3102
melanie.schlottmann@evangelisch-in-geseke.de

Evangelisches Gemeindezentrum
Auf den Strickern 43 – 59590 Geseke

Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

P r ä d i k a n t
Sven Leutnant 0151 - 72823771
sven.leutnant@evangelisch-in-geseke.de

Ev. F a m i l i e n z e n t r u m
S e n f k o r n

Marion Blobel - Leitung
senfkorn.geseke@kindergartenverbund.de
02942-77488
Stockheimer Straße 24

E v. E r w a c h s e n e n -
b i l d u n g

Claudia Büker
claudia.bueker@evkirche-so-ar.de

Melanie Schlottmann
melanie.schlottmann@evkirche-so-ar.de
02942-9873102

Evangelisches Gemeindezentrum,
Auf den Strickern 43 – 59590 Geseke

Spenden für unsere Gemeinde
Unterstützen Sie die finanzielle Situation
der Gemeinde, unsere bestehenden
Projekte:
Flügel, Glockenturm, Kirchenasyl,
Gemeindearbeit.
Gerne stellen wir Ihnen eine
Spendenquittung aus.

Kontoverbindung
Evangelische Kirchengemeinde Geseke

Sparkasse Geseke
DE56 4165 1965 0000 0079 48
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G e m e i n d e b l i c k

G L O C K E N � D I S C O
Ja, was ist das denn nun? Das haben nun schon einige gefragt.

Ruben, Ellen und Jörg sind fröhliche Tanzbegeisterte und sie wollen uns
einladen. Man kann einfach nur zu Kaffee & Kuchen kommen, man kann
zuschauen und wer mutig ist, kann auch mitmachen! So wie es Dir gefällt!

Wir hoffen auf viele Neugierige und auch Tanzbegeisterte! Sagt es gern weiter,
kommt allein, zu zweit, als Gruppe!

Sonntag - 12. Januar 2025
Evangelisches Gemeindezentrum Geseke, Auf den Strickern 43

14.15 Uhr | Einlass - Kaffee & Kuchen
15.00 Uhr | Workshop 1: Discofox
15.30 Uhr | Discofox Tanzen für alle
16.00 Uhr | Vorführung Linedance
16.30 Uhr | Workshop 2: Langsamer Walzer
17.00 Uhr | Langsamer Walzer Tanzen für alle
17.30 Uhr | Cha Cha Cha mit Ruben und Ellen
17.45 Uhr | Abmoderation & Tanzen für alle

Jahreslosung 2025

Kleidersammlung Bethel
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G e m e i n d e b l i c k

K L E I D E R S A M M L U N G

in der Zeit von
Dienstag, 21.01.2025 bis

Donnerstag, 23.01.2025 nehmen
wir gerne Ihre Spenden

entgegen:
Die Spenden werden in einem
bereitgestellten Anhänger auf

dem Parkplatz verstaut.

Evangelisches Gemeindezentrum - Auf den Strickern 43 - 59590 Geseke

Brot für die Welt

Spendenkonto

Brot für die Welt DE10 1006 1006 0500 5005 00

GENODED1KDB - Bank für Kirche und Diakonie
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K i n d e r b l i c k
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A u s b l i c k

Projekt „Süß statt bitter“ –
Faire Orangen

In diesem Jahr unterstützt die
Kirchengemeinde wieder das
Projekt „Süß statt bitter<.
Hintergrund ist die Aus-
beutung von Wanderarbeitern
aus Afrika auf Plantagen im
italienischen Kalabrien. Sie
werden dort zu Hungerlöhnen
im konventionellen Orangen-
anbau beschäftigt. Oft auf der
Basis illegaler Absprachen.
Hintergrund sind der Preis-
druck internationaler, auch
deutscher Lebensmittel-
konzerne, und kriminelle
Strukturen im Zwischen-
handel.

Der Bund Evangelischer
Kirchen in Italien gründete zur
Unterstützung der Erntehelfer
die Organisationen Mediterra-
nean Hope und SOS Rosarno.

Diese Vereine stellen den
direkten Kontakt zwischen
Bauern, Arbeitern und Einkaufsgemeinschaften her, ohne Zwischenstufen
des Handels. So erhalten Erntearbeiter und Bauern einen fairen Preis. Ein
Teil der Projekteinkünfte wird auch für die Errichtung menschenwürdiger
Unterkünfte sowie von Fahrrädern für die Saisonarbeiter verwendet.

Wir möchten – wie bereits seit 2020 – die Arbeit von SOS Rosarno und von
Mediterranean Hope unterstützen. Durch die Bestellung von aromatischen,
fairen italienischen Orangen aus biologischem Anbau wird ein starkes
Zeichen für Fairness und gegen Ausbeutung gesetzt. Bis zum 7. Januar bzw.
18. Februar 2025 können über die Kirchengemeinde die leckeren Orangen
zum Preis von 3,30 Euro für 1 kg bestellt werden.

Bitte bei Katja Greuel, Stefanie Lappe oder Melanie Schlottmann melden!
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